
ABGABEHILFE: Biologikum Enbrel®

Bei Biologika sollte ein angezeigter Austausch individuell geprüft werden: Jedes Biologikum hat Besonderheiten, sodass eine potenzielle Umstellung 
kritisch sein kann. 

Abgabesituation seit 1. April 2026 
Vorrangig ist ein Rabattarzneimittel abzugeben. Existiert keines bzw. ist keines  
lieferbar, ist unter Berücksichtigung des Preisankers eines der vier preisgünstigsten 
Arzneimittel abzugeben (Abgaberangfolge gemäß Rahmenvertrag). Das Biologikum 
Enbrel® verfügt über eine breite Rabattvertragsabdeckung. 

MERKE:  
Gibt es mehrere Rabattpartner, kann die Apotheke frei unter diesen wählen.

E-Rezept

Techniker Krankenkasse

Musterfrau               25.07.83 
Martina 
Musterstraße 13
D 12345 Musterstadt

100177504   G545878998       1

345678900    545878125   10.06.26

ENBREL 25 mg SMARTCLIC INF  
8 Stück N2 PZN: 17281457 
Ds.: laut Medikationsplan

Dr. med. Chris Mustermann 
Facharzt für Rheumatologie 
Musterweg 7 
12345 Musterstadt 
Tel. 109-67890

C. Mustermann

Abgabe des Enbrel®-Referenzpräparates
Die Abgabe kann gem. den neuen Austauschregeln erfolgen bei Verordnung von  
→	Enbrel®-Referenzpräparat mit Rabattvertrag,
→	Etanercept-Biosimilar, das in Bezug auf Enbrel® zugelassen wurde.
Die Austauschpflicht entfällt, wenn
→	die Ärztin/der Arzt den Austausch aus medizinisch‑therapeutischen 

Gründen ausgeschlossen hat (Aut-idem-Kreuz bei möglicher Gefähr-
dung der Adhärenz) oder

→	die Apotheke im Einzelfall Pharmazeutische Bedenken geltend macht.

Pharmazeutische Bedenken
Bei einer Umstellung der Therapie ist ein Austausch unter Umständen kritisch,  
dieser sollte daher auf jeden Fall individuell geprüft werden.
Gründe für Pharmazeutische Bedenken:
■ Kritische Indikation und Darreichungsform
■ Gefährdung der Adhärenz bei Präparatewechsel
■ Bedenken im individuellen Einzelfall nicht durch Beratung auszuräumen

Rezeptdokumentation
→	Sonder-PZN 02567024 mit Faktor 8 (sonstige Bedenken/Pharmazeutische 

Bedenken gegen das Rabattarzneimittel) bzw. 9 (sonstige Bedenken/Pharma-
zeutische Bedenken gegen das Rabattarzneimittel und die vier preisgünstigs-
ten Arzneimittel oder gegen das Rabattarzneimittel und die preisgünstigen 
Importe)

→	 Individuelle Begründung angeben
→	Papierrezept: inkl. Datum/Unterschrift; E-Rezept: Dokumentation im Abgabe- 

datensatz inkl. qualifizierter elektronischer Signatur
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Wichtige Informationen zu Enbrel®

Indikation:

■	Rheumatoide Arthritis

■	Juvenile idiopathische Arthritis

■	Psoriasis-Arthritis (Arthritis psoriatica)

■	Axiale Spondyloarthritis (Morbus Bechterew (AS) und nr-axSpA)

■	Plaque-Psoriasis (auch bei Kindern und Jugendlichen)

 
Anwendung:

Enbrel® wird als subkutane Injektion verabreicht (z. B. Oberschenkel,  
Abdomen oder Oberarm). Nach entsprechender Schulung kann die Anwen-
dung auch durch die Patientinnen und Patienten selbst erfolgen. Die Lösung 
muss klar bis leicht opaleszent, farblos oder blassgelb oder blassbraun sein 
und kann kleine lichtdurchlässige oder weiße Proteinpartikel enthalten.

 
Lagerung:

→	 Im Kühlschrank bei 2–8 °C

→	Für einen einmaligen Zeitraum von bis zu 4 Wochen bei Temperaturen bis  
maximal 25 °C haltbar – darf danach nicht wieder gekühlt werden

→	Fertigspritzen im Umkarton aufbewahren, um den Inhalt vor Licht zu  
schützen

Breite Rabatt- 
vertragsabdeckung
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Enbrel®-Darreichungsformen im Überblick

1	 Fachinformation und Gebrauchsinformation Enbrel®, aktueller Stand

2	 van den Bemt BJF et al. Drug Delivery 2019; 26(1): 384–392 

3	 Gebrauchsinformation Enbrel® 25 mg, aktueller Stand

4	 Gebrauchsinformation Enbrel® 50 mg, aktueller Stand

5	 SMARTCLIC-Benutzerhandbuch Enbrel®, aktueller Stand

Hier geht es zu  
den aktuellen  
Pflichtangaben →


